
   

 

 

Medienmitteilung ref-Kirchen Wallisellen, Opfikon, Kloten 

Fusion der Kirchgemeinden wird Tatsache 
Nun starten die Umsetzungsarbeiten zur Zusammenlegung der Kirchgemeinden 

Die stimmberechtigten Mitglieder der Kirchgemeinden von Wallisellen, Opfikon und Kloten haben 

am 14. Juni an der Urne ein klares JA zur Fusion beschlossen. Damit verpflichten die 

Stimmberechtigen die Kirchenpflegen die Fusion auf den 1. Januar 2028 umzusetzen. 

Die nächsten Schritte zur Umsetzung der Fusion sind bereits geplant und eingeleitet. Am 29. 

November 2026 wird erstmals in der „Kirchgemeinde an der Glatt“ gemeinsam abgestimmt und es 

wird über die neue Kirchgemeindeordnung entschieden. 

Die Lenkungsgruppe wird durch eine Steuergruppe ersetzt; sie soll die Organisation der neuen 

Kirchgemeinde vorbereiten. Die Wahl einer neuen Kirchenpflege muss für die Urnenwahl vom 28. 

Februar 2027 vorbereitet werden. 

Das Personal soll sich kennen lernen und in den verschiedenen Berufsgruppen seine Erfahrungen und 

sein Wissen austauschen. So sollen alle Berufsgruppen profitieren und der Zusammenhalt in der 

Kirchgemeinde gefördert werden. 

Zudem wird die Geschäftsleitung für die neue Kirchgemeinde zusammengestellt und technische 

Bereiche, wie die Zusammenführung der Finanzen, der Liegenschaftenverwaltungen sowie diverser 

bestehender Reglemente müssen nun in Angriff genommen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wallisellen/Opfikon/Kloten, 14. Juni 2026 

 

Für Rückfragen 
Peter Reinhard, Präsident Reformierte Kirche Kloten, T: 044 815 50 80,  
E: peter.reinhard@ref-kloten.ch 


